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Hinterlandswald - Ernstbachgebiet 



• Besondere Bedeutung des Rheingauer 
Waldes: außergewöhnlich großes 
unzerschnittenes Waldökosystem 

• Einstufung des Bundesamts für Naturschutz: 
zum Teil bundesweit bedeutsame Funktion,  
darüber hinaus von überregionaler Bedeutung 
für den Biotopverbund 

• Beschluss Naturschutzbeirat RTK: „Keine 
Windräder zwischen Rhein und Bäderstraße“ 



• Langjährige Bestandserfassungen durch HGON 
(dadurch genaue Kenntnis des Gebietes) 

• Vor allem Greifvögel 

• Schwarzstörche erst in den letzten 10 Jahren 
gefunden: 2 Brutpaare im Kerngebiet! 

• Stille Wälder, gutes Nahrungsangebot  in 
Gewässern und anderen Feuchtstellen: 
Schwerpunktgebiet für Schwarzstörche 



Der Schwarze im Weißen 



Schwarzstorch auf Sitzwarte 



Prüfkriterien 

• „Leitfaden zur Berücksichtigung der 
Naturschutzbelange bei der Planung und 
Genehmigung von Windkraftanlagen“ vom 
29.11.2012 

• Abstandsregelungen der 
Länderarbeitsgemeinschaft der 
Vogelschutzwarten 

• Schwarzstorch: 3 km Radius um Brutplatz 
tabu, weitere 10 Km Prüfradius Raumnutzung 

 



Junge Schwarzstörche 



Schwarzstorch 

• Hauptsächlich Meideverhalten: verlässt 
Gebiet, wenn WEA zu nahe (Beispiele 
Rheinböllen/Vogelsberg) 

• Fremdkörper in der Landschaft – Hindernis: 
optische und tatsächliche Barriere 

• Kollisionsrisiko bisher erheblich unterschätzt  

• WEA nicht sichtbar (nächstes Bild) 

• Erst kürzlich wieder ein Todfund 



WEA verschwinden im Nebel - Kollisionsgefahr 



„Todesliste Brandenburg“ 

Schlagopferkartei des Landesumweltamtes 
Brandenburg (Vögel u. Fledermäuse) 

(siehe Internet) 

• Hohe Dunkelziffer!!! (die wenigsten Opfer 
werden gefunden) 

• In Brandenburg jährlich mindestens 300 
Rotmilane als Schlagopfer 



weitere maßgebliche Vogelarten 

Notwendiger Nestabstand/Prüfradius: 

• Uhu (1 km/ 6 km) 

• Rotmilan  (1 km/ 6 km) 

• Schwarzmilan (1 km/ 4 km) 

• Wespenbussard ( Rheingauer Wald 
Schwerpunktgebiet) 

• Waldschnepfe (Balzflug in Rotorhöhe) 



Rotmilan 



Wespenbussard 



• Naturschutzverbände werden im 
Genehmigungsverfahren nach 
Bundesimmissionsschutzgesetz nicht beteiligt! 

• Formale Prüfkriterien greifen zu kurz – 
Bedeutung des Gesamtökosystems  wird 
nicht gewürdigt! 

• Windräder gehören nicht in den Rheingauer 
Wald! 


